
in österreichisches Forscherteam konnte

nachweisen, dass geopathogene Störzo-

nen wie Wasseradern, Verbrüche oder

das die Erde überspannende Netz aus

Curry- und Hartmannlinien den

menschlichen Organismus beein-

trächtigen, die Lebensqualität ein-

schränken und gesundheitliche Risi-

ken erzeugen. Daher sollte man vor

dem Hausbau oder spätestens beim Ein-

richten einer Immobilie immer auch auf

die unterschiedlichen Standortqualitäten

des Erdbodens achten. Wo es nicht möglich ist

ungünstigen Zonen auszuweichen, kann die

»Welle« von Geowave Abhilfe schaffen. Geopa-

thogene Störzonen sind ein seit Jahrtausenden

bekanntes Phänomen. Im letzten Jahr konnte

mit wissenschaftlich anerkannter Me-

thodik nachgewiesen werden, dass

Störzonen Einfluss auf das Nervensys-

tem nehmen. Sie lösen dort Regulati-

onsmechanismen aus, die den Ener-

giehaushalt auf Dauer stark belasten

und das Wohlbefinden beeinträchtigen.

Stress, Schlafstörungen, Antriebslosig-

keit, aggressives Verhalten aber auch Zivi-

lisationskrankheiten wie Diabetes, Bluthoch-

druck und Krebs werden nach neuesten

E

Wenn unsere Vorfahren beim Hausbau belastete Plätze

gemieden und Wünschelrutengänger die beste Positio-

nierung der Wohn- und Schlafplätze bestimmt haben,

steckte – das weiß man heute – mehr dahinter als nur

Aberglaube. 

Wellen
Erkenntnissen mit der an manchen Orten

ungünstigen Strahlung aus der Erde in Verbin-

dung gebracht. 

Im Rahmen der Studie wurde darüber hinaus

auch eine technische Vorrichtung zum Aus-

gleich der belastenden Wirkungen dieser Stör-

zonen auf den Menschen untersucht. Dabei

konnte festgestellt werden, dass die »Welle«

des Salzburger Unternehmens Geowave – die

sich offensichtlich als eine Art Resonanzkörper

in diese störenden Anomalien im elektroma-

gnetischen Feld der Erde einkoppelt – die für

den Menschen chronisch belastenden Umwelt-

reize und Risikofaktoren neutralisieren kann.

An die 1000 Exemplare sorgen in Privathaus-

halten aber auch Einrichtungen wie Kranken-

häusern, Banken, Versicherungen und nam-

haften Industrieunternehmen bereits für ein

harmonisiertes Wohnen, Arbeiten und Regene-

rieren und damit für mehr Lebensqualität. Die

Erfahrungen der Nutzer sind ausnahmslos posi-

tiv. Infos: 0662/45 08 51, www.geowave.at "

Harmonisiertes
Wohnen in be-
reits  ca. 1.000
Haushalten und
Unternehmen.

für mehr Lebensqualität
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